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      Staatschef Sinusinius (der zweite Ober-DJ 

von Ost-Amora) hatte sein Lieblingsdienstfahrzeug, seinen eigenen 
gebrauchten Mittelklassewagen aus zweiter Hand, den er anstelle der 
Staatslimousine der A.T.O.A.‚ der ‚Alternativen Teilrepublik Ost 
Amora‘ offiziell nutzte, lieber im Eingang zu der schmalen 
Zufahrtstrasse abgestellt die zum Republikpalast führte, anstatt auf 

dem eigens dafür vorgesehenen Parkplatz, direkt vor der Eingangstür 
zum Palast! Den Rest des Wegs ging Sinusinius zu Fuss! Absichtlich 
parkte Sinusinius den PKW den er fuhr stets so, dass sie ex-OdJ 
Venusines Luxuskarossen die nun Saturnino und seine Bediensteten 
nutzten im Wege standen, sie nach Möglichkeit an der Weiterfahrt 
hinderten, um jedes Mal aussteigen und den Weg weiter zum Palast 
der Republik laufen zu müssen, so wie es Sinusinius doch auch tat! 

Und wenn Sinusinius die schmale Zufahrtsstrasse einmal nicht 
verstellte, dann liess er sein Auto so quer in der Mitte des Parkplatzes 
stehen, dass es die übrigen zwei der insgesamt drei vorhandenen 
Parkfelder blockierte!  

So es denn trotz Sinusinius‘ steten Schikanen einmal gelang ohne 
Schwierigkeiten zum Regierungsgebäude der ‚Antikommerziellen 
Republik‘ durchzukommen, dann würde Sinusinius im Regelfall alles 
tun, um der Delegation aus dem Resten, die zu einer Tagung angereist 
war, die Rückfahrt zu erschweren, indem er unangekündigt während 

der Sitzung ihre Staatsfahrzeuge unter einem Vorwand hatte 
abschleppen lassen! Die Staatsdelegierten mussten sich dann jeweils 
in Führung zu der Stelle begeben wo die Fahrzeuge in ihrer 
Abwesenheit hingebracht worden waren, um sie dort wieder in 
Empfang zu nehmen! Die Staatskarossen die der ‚alternativen 
Republik‘ selber gehörten, allesamt ein Überbleibsel das noch von 
Marsianos Zeiten  herrührte, hatte Sinusinius in einen Hinterhof 

verbannt! Sinusinius gab sich volksnah, als einfacher Staatsmann der 
aus dem Volke kam! Mit seinen Aktionen wollte Sinusinius 
demonstrieren, dass in der Ostrepublik Einfachheit den Ton angebe, 
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der sich in selbiger ausnahmslos jeder fügte, inklusive er selbst! Und 

dass Besucher aus der dekadenten Aussenwelt kommend, die sich 
nicht an die Vorgaben, die Richtlinien der ‚AlternativenTeilrepublik 
Ostamoras hielten, in derselben wenig erwünscht wären!  

Sinusinius, der zwar für seine Staatsprojekte enorme öffentliche 
Gelder aufwendete, immer neue Extrasteuern erhob, Solidarbeiträge 
von Vermögenden einforderte, darüber hinaus manch freiwillige 
Spende kassierte, tat dem Anschein nach wahrhaftig alles für die 
‚Alternative Republik‘! Sinusinius, privat, leistete sich keinen 
Wohlstand wie ihn sein Vorgänger Marsiano genoss, der sich 

wahrhaft ein Leben im Luxus gönnte, Sinusinius war ein ‚einfacher‘ 
Staatsmann gewesen, einer der sich genügsam verhielt, so wie jemand 
aus dem normalen Volke! Auch in seinem Hofstaat rang Sinusinius 
Idealismus regelrecht durch! Sinusinius machte radikal Schluss mit 
dem Feudalleben des den Venusine vom Resten nachahmenden‘ 
Vorgängers Marsiano, das dieser im ‚Palast der Alternativen Republik‘ 
einst führte! Bescheidenheit würde im Osten des Sinusinius 

Ehrensache bedeuten! Sinusinius‘ gesamter Diplomatenstaat sollte 
dem Gebot der Einfachheit folgen, seine Minister, anstatt Anspruch 
auf die stete Verfügbarkeit republikeigener Dienstfahrzeuge zu 
erheben, des öfteren mal im öffentlichen Bus fahren, einen 
Dienstwagen mit Chauffeur zu nutzen um einfache Besorgungen in 
der Stadt zu erledigen hielt Sinusinius ebenfalls für dekadent! 

Sinusinius wurde nicht müde, jedermann zum Einfachsein zu 
erziehen! Besucher aus dem Resten Amoras und von irgendwoher 
kommend liess Sinusinius ebenso die grosse Liebe zum Ideal spüren! 

Wenn Sinusinius hohe Staatsgäste empfing hatte der gesamte Tross 
in einem von der Republik gemieteten öffentlichen Car anzureisen 
oder aber einen gesunden Fussmarsch zurückzulegen, anstatt wie zu 
Zeiten Marsianos von staatseigenen Limousinen mit Chauffeur 
abgeholt und bedient zu werden, und Sinusinius sah‘s nicht gern, 
wenn luxusverwöhnte Könige, Herrscher anderer Planeten nach 

Ostamora kamen, die sich das Laufen nicht gewöhnt sein würden, 
dabei gedachten im Staate Ostamora hoch zu Ross anzurücken, sie 
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sollten stattdessen mit dem ohne Extravaganzen ausgestatteten Taxi 
der Republik Vorlieb nehmen!  

Bei Staatsempfängen liess Sinusinius immer einfache Speisen 

auftischen, solche wie der ‚Mann von der Strasse‘, jeder im Volke 
Ostamoras sie ass! Widerwillig veranlasste Sinusinius ab und an mal 
einzelne der 101 Privatgemächer in der Palastsuite zu öffnen, die 
seinem Vorgänger Marsiano grösstenteils als Privatgemach gedient 
hatten, in denen er und Venusine früher oft und gerne logierten! Eine 
einzige von Marsianos stillen Kammern nutzte Sinusinius für sich 
selbst,  die er neben seinem offiziellen Arbeitszimmer ab und an als 

geheimen Rückzugsort brauchte, um für eine Weile ungestört zu 
bleiben. So lange Sinusinius regiert wird es darin nur einen kleinen 
Schreibtisch, ein Telefon mit Fax, ein paar Aktenschränke und einen 
Kaffeewärmer geben.  

Sinusinius drückte seine Abneigung unmissverständlich aus, indem er 
allem gegenüber was der Bourgeoisie entstammte demonstrativ den 
Rücken zukehrte und mit gespielter Abscheu vorbei lief wo ihm 
solches begegnete! Sinusinius erteilte dem den Vorzug was einen 
bescheidenen Lebensstil ausdrückte, und wie man Sinusinius 

nachsagte hielt er sich selber an die Werte die er dem Volke predigte! 
Als verzichtreichster Staatsführer der manch sozialistischem Diktator 
der je in der Allgeschichte vorkam zum Vorbild hätte gereichen 
können wurde Sinusinius gerühmt! Mittelständische, Normalbürger, 
nicht bloss betuchte Grossmäzene im Resten Amoras, die 
zwischendurch des wunderbaren Sinusinius‘ grossartige soziale 
Staatsprojekte mal freiwillig unterstützten, lebten gediegener als er? 

Amtsvorgänger Marsiano pflegte einen Lebensstil der in Sinusinius‘ 
Ostrepublik verpönt war, und eins war erwiesen, Sinusinius selber 
hatte nie über Jachten, Limousinen und  Privatflugzeuge verfügt! 
Einige der technisch hochwertigen Bestandteile, von Boardcomputern 
bis hin zu Karosserien allerdings, liess sich vernehmen, würden 
inzwischen in Sinusinius‘ dem Feudalismus entsagender Republik 
entstehen!!  

Mehr über Ober-Dj-Sinusinius in ‚an Orten wie diesen, sowie in zahlreichen 

anderen Kapiteln die von Sinusinius handeln!  


